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In Europa machen sich zwei sehr ausgedehnte Gegen¬
den als solche, die über einem unterirdischen Feuerraume
liegen, mithin als vulkanische, kenntlich:

1. in NW. die Meeresflache, in deren Umfange die Insel
Island liegt; ,

2. in S. das mittelländische, ionische und griechische Meer
von Sicilien bis zur Straße bei Constantinopel, ein
Raum dessen Inseln und Küsten kein Jahr vor Erd¬
beben sicher sind.

Außer Europa kennt man folgende Stellen als vulkanisch:
3. in Vorderasien die Südwestküstenländer am kaspischen

Meere, bis nach Syrien und Arabien hin;
4. in Binnenasien das ganze Gebirgsland welches dem Lauf

des Tarymflusses zur nördlichen Wasserscheide dient
(§. .36 Nr. 14 vgl. §. 94. 2.).

5. die Halbinsel Kamtschatka und der ganze Meeresstrich
. von da bis zu den japanischen Inseln.

6. die sundischen, moluckischen und philippinischen Inseln;
7. den ganzen Meeresstrich um die Jr^eln Bourbon und

France (jefyt Moritz-Insel genannt);
8. die caboverdischen, canarischen und azorischen Inseln;
9. die westindischen Inseln;

10. die lange Westküste von Süd-America, von der Land¬
enge bis zur Südspitze;

11. das mittelamericanische Festland nebst Mexico und Cali-
fornien;

12. an der nordamericanischen Westküste ohne Namen der
Landstrich unter 55— 60" NBr., wo europäische See¬
fahrer mitten aus den Eismassen der Schneegebirge die
heftigsten 'Ausbrüche von Feuerströmen und Felsenstückcn
in Thätigkeit sahen.

Dieß sind nur die bekannten aber gewiß noch nicht
alle Stellen, wo unter der Erdoberfläche ein Feuerraum
sein Daseyn verräth; daß diese genannten 12 Räume oder -
Bezirke unter einander zusammenhangen, ist noch nicht aus¬
gemacht, aber wahrscheinlich.

§. 43. Vulkanische Ausgange auf die Erdoberfläche.
Jeder vulkanische Raum unter der Erde steht nach oben

durch Ausgänge mit der äußeren den Erdkörper überall um¬
gebenden Luft in Verbindung. Die Stellen dieser Ausgänge,
gleichsam Luftlöcher oder Schornsteine im Großen, findet man


